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Informationsblatt nach Art. 13 und 14 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)  
bei der Stadt Detmold im Zuge der Einbürgerung 

 

Die DSGVO bildet die gesetzliche Grundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten. Diese stärkt 
die Rechte der betroffenen Bürgerinnen und Bürger. Die Wahrung der Transparenz bei der Datenverarbeitung ist 
für die Stadt Detmold von besonderer Bedeutung. Hiermit kommen wir Ihrem Informationsanspruch nach und teilen 
Ihnen folgendes mit: 

 
Verantwortliche/r:  
 

Stadt Detmold 
vertreten durch den Bürgermeister 
4.0.20 Standesamt 
Am Wall 5 
32756 Detmold 
Tel.: 05231 977 - 663 
E-Mail: einbuergerung@detmold.de  
 

Datenschutzbeauftragte/r:  
 

Datenschutzbeauftragte/r der Stadt Detmold 
persönlich 
Fachbereich 4 
Am Wall 5 
32756 Detmold 
E-Mail: datenschutz@detmold.de 
 

Zweck und Notwendigkeit:  
 

Die Stadt Detmold verarbeitet personenbezogene Daten zum Zweck 
der Einbürgerung. 
Die Stadt Detmold darf nur dann an andere Personen oder Stellen 
personenbezogene Daten weitergeben, wenn Sie dem zugestimmt 
haben oder die Weitergabe gesetzlich zugelassen ist. 
 

Rechtsgrundlage:  
 

Die Verarbeitung der Daten erfolgt auf Grundlage: 

• Art. 6 Abs. 1 lit. c DS-GVO (Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung) 

• Art. 6 Abs. 1 lit. e DS-GVO (Wahrnehmung einer Aufgabe) 
• Art. 9 Abs. 2 lit. g DSGVO 
• Art. 7 Abs. 1 DSGVO 

 
Des Weiteren beziehen wir uns auf folgende Spezialgesetze:  

• §§ 8 – 10, 31 Staatsangehörigkeitsgesetz (StAG) 
 

Kategorien und Herkunft 
personenbezogener Daten: 
 

Die Einbürgerungsbehörde der Stadt Detmold verarbeitet alle 
Daten, die Sie mit der Antragsstellung und den dazugehörigen 
Personenstandsdokumenten und sonstigen Unterlagen einreichen.  
 
Im Rahmen der Antragsbearbeitung kann die 
Einbürgerungsbehörde anderen Stellen personenbezogene Daten 
übermitteln oder von diesen erhalten, soweit dies zur Erfüllung der 
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im Zusammenhang mit der Durchführung des 
Einbürgerungsverfahrens stehenden Aufgaben erforderlich ist. 

  

Empfänger/Kategorien von 
Empfängern:  

Interne Stellen:  
• Stadtkasse (Zahlungseingang und Mahnung) 
• Bürgerberatung (Angelegenheiten des Meldewesens) 
• Ausländerbehörde (Dauer und Rechtsgrundlage des 

Inlandsaufenthaltes - Ausländerzentralregister) 
• Sozialamt (Informationen über Bezug von Leistungen nach 

dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch – SGB II und 
sonstigen Sozialleistungen) 

• Standesamt (personenstandsrechtliche Angelegenheiten 
bei Geburt in Detmold) 

 
Externe Stellen:  

• Jobcenter (Informationen über Bezug von Leistungen nach 
dem Zwölften Buch Sozialgesetzbuch – SGB XII und 
sonstigen Sozialleistungen) 

• Polizei (Erkenntnisse in Straf- und Ermittlungsverfahren) 
• Verfassungsschutz (Erkenntnisse über 

verfassungsfeindliche oder extremistische Bestrebungen 
bei antragstellenden Personen, die das 16. Lebensjahr 
vollendet haben) 

• Bundeszentralregister (Nachweis über Straftaten, 
unbeschränkte Auskunft bei antragstellenden Personen, 
die das 14. Lebensjahr vollendet haben) 

• Staatsanwaltschaften und Gerichte (Straf- und 
Ermittlungsverfahren 

• Familien- bzw. Betreuungsgerichte (Geschäftsfähigkeit 
oder gesetzliche Vertretung) 

• Finanzamt (Informationen über steuerrechtlichen 
Angelegenheiten, z.B. Steuerschulden) 

• Amtsgericht bzw. Vollstreckungsportal der Länder (vgl. 
www.vollstreckungsportal.de) über Eintragungen im 
Schuldnerverzeichnis 

• im Inland ansässige Auslandsvertretungen (Passeinzug) 
• Rechtsbeistand bei anwaltlicher Vertretung der 

antragstellenden Person 
• Register über Entscheidungen in 

Staatsangehörigkeitsangelegenheiten (EStA-Register) 
 

Übermittlung an ein 
Drittland/internationale 
Organisation:  
 

Eine Übermittlung der verarbeiteten Daten ist nicht vorgesehen. 

Speicherdauer bzw. -kriterien: 
 

30 Jahre (Ziffer 4 Ausführungserlass zum Staatsangehörigkeitsrecht 
NRW (SMBI. 102).  
Dauerhafte Aufbewahrung der Grunddaten des 
Einbürgerungsverfahrens (Ziffer 1.9.5 Ausführungserlass zum 
Staatsangehörigkeitsrecht) 
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Betroffenenrechte:  
 

Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO i.V.m. § 12 DSG NRW) 
Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 
Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO i.V.m. § 10 DSG NRW) 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 
Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 
Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO) 
Recht auf Beschwerde (Art. 77 DSGVO) 
 
Ihr Beschwerderecht (Art. 77 DSGVO) können Sie bei der 
zuständigen Aufsichtsbehörde wahrnehmen.  
Die Kontaktdaten lauten: 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Nordrhein-Westfalen. 
Postfach 20 04 44  
40102 Düsseldorf 
Hausanschrift: Kavalleriestr. 2-4, 40213 Düsseldorf 
Tel.: 0211 38424-0, 
Fax-Nr.: 0211 38424-999 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de. 
 

Widerruf: Beruht die Verarbeitung personenbezogener Daten auf Ihre  
Einwilligung, kann diese jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen werden. Die Daten dürfen ab dem Zeitpunkt nicht mehr 
verwendet werden. Der Widerruf muss schriftlich erfolgen, es 
genügt die Mitteilung per E-Mail an die E-Mail-Adresse 
info@detmold.de. Die Verarbeitung der Daten war bis zum Zeitpunkt 
des Widerrufes rechtmäßig. 
 

Profiling/automatisierte 
Entscheidungsfindung:  
 

Ein Profiling/automatisierte Entscheidungsfindung seitens der Stadt 
Detmold findet nicht statt (Art. 13 Abs. 2 DSGVO) 
 
 

 


